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In einer ovalen Senke nordöstlich des Schäferbergers hat sich ein Birken-Erlenbruchwald entwickelt. Er zeigt deutliche 
Entwässerungserscheinungen. In der Krautschicht ist zwar noch relativ häufig die Walzen-Segge vertreten, insgesamt ist die 
Bodenvegetation jedoch spärlich und die Himbeere setzt sich mehr und mehr durch. Der Bruchwald ist von einem schmalen Saum an Eichen
und Eschen auf steiler Böschung gesäumt.  
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Alnus glutinosa Betula pubescens

Rubus idaeus Carex elongata

Fraxinus excelsior Quercus robur Rubus fruticosus Sorbus aucuparia
Carex paniculata Galeopsis tetrahit Geranium robertianum Geum urbanum
Juncus effusus Athyrium filix-femina Urtica dioica Aegopodium podagraria
Lysimachia vulgaris


